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Objekt: Schwarzer Damenschnürschuh
(links) von Ghita Schuy, Gr. 35

Museum: Museum Weißenfels - Schloss
Neu-Augustusburg
Zeitzer Straße 4
06667 Weißenfels
03443 / 302552
info@museum-weissenfels.de

Sammlung: Designerschuhe, Damenschuhe,
Schuhe

Inventarnummer: VI 3070 D

Beschreibung
Dieser ungetragene Schuh stammt aus dem Nachlass der deutschen Schuhdesignerin Ghita
Schuy, welche zunächst in London, zuletzt im Künstlerviertel von Kemp Town (Brighton)
lebte und arbeitete.

Der Außenschaft des mit einer schmalen, untersetzten Carréspitze und mit einem Steifbout
ausgestatteten Modells ist aus schwarzem Velours (Kunstfaser) im Derbyschnitt gearbeitet,
wobei die Schnürleisten mit jeweils drei winzigen, gestanzten Ösen eng beieinander liegen.
Der Verschluss erfolgt mit schmalen, schwarzen, gewachsten Rundsenkeln.
Markantestes Detail dieses extravaganten Modells ist die unter den Schnürleisten mit dem
Vorderblatt vernähte, auf der Schnürung aufliegende, besonders lange eingerollte Lasche.
Der Halb-Louis-Absatz ist komplett mit dem Obermaterial bezogen und hat einen schwach
profilierten, geklebten Formoberfleck aus Porokrepp(?) mit einem Markenzeichen aus zwei
ineinander liegenden "C".
Futter und Decksohle bestehen aus dunkel-petrolfarbenem Ziegenleder.
Die Decksohle besitzt ein eingeschnittenes und vernähtes Label aus weißem Textil, welches
die schwarz eingestickte Aufschrift "GHITA SCHUY BRIGHTON" trägt.
Die geklebte Dreiviertel-Laufsohle besteht aus schwarz eingefärbtem Leder.

Grunddaten

Material/Technik: Leder, Velours (Kunstfaser) Porokrepp (?)
Maße: L max. ca. 22 cm; H max. ca. 14 cm

Ereignisse

https://st.museum-digital.de/object/80672


Hergestellt wann 1990-2000er Jahre
wer Ghita Schuy (1968-2014)
wo Kemptown (Brighton)

Schlagworte
• Contrefort
• Damen-Schnürschuh
• Designerschuhe
• Halb-Louis-Absatz
• Steifbout
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